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Studienleitung
Michael Anders, M.A. 
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Inhaltliche Leitung
Dr. Heike Dörrenbächer
Leiterin Referat Lateinamerika/Subsahara Afrika
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
Karl-Marx-Straße 2
14482 Potsdam
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Sami Mokdad 
Tel.: 	 +49 (0)  40.82 29 79 30
Fax: 	 +49 (0)  40.82 29 79 31 
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Veranstaltungsort
GIGA German Institute of Global and Area Studies
Leibniz-Institut für Globale und Regionale Studien
Neuer Jungfernstieg 21
20354 Hamburg

Teilnahmebedingungen 
Die Veranstaltung steht allen Interessierten offen 
und ist kostenfrei. Sie wird als politische Bildungs-
veranstaltung aus öffentlichen Mitteln gefördert. 
Sie können gern weitere Interessierte aus Ihrem  
Bekanntenkreis auf diese Veranstaltung hinweisen. 
Bitte melden Sie sich mit dem beiliegenden Anmel-
debogen per Fax, Post oder E-Mail an oder wen-
den Sie sich telefonisch an uns. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Änderungen des Veranstaltungs- 
programms bleiben vorbehalten. Bei zu geringer 
Teilnehmerzahl behält sich die Friedrich-Naumann-
Stiftung für die Freiheit eine Absage der Veranstal-
tung vor. Zu Dokumentationszwecken und Veröf-
fentlichung werden ggf. Foto- und Videoaufnahmen 
aufgezeichnet. Mit Ihrer Teilnahme willigen Sie ein, 
ggf. darauf abgebildet zu sein.

Regionalbüro 
Lübeck

Wirtschaftsstandort 
Lateinamerika
Zwischen Innovation und 
Stagnation
Expertengespräch

Donnerstag, 11. Juni 2015, 15.00 Uhr
GIGA German Institute of Global  
and Area Studies
Hamburg

Die Veranstaltung wird in Zusammenarbeit mit 
dem GIGA German Institute of Global and Area 
Studies sowie dem Lateinamerika Verein e. V. mit  
freundlicher Unterstützung durch das Auswärtige 
Amt der Bundesrepublik Deutschland durchgeführt.

Bildquelle Titelbild: Robble/Flickr (Panama-Kanal)

In Kooperation



Sehr geehrte Damen und Herren,

am 6. Juni 2012 wurde die Pazifik-Allianz gegründet. 
Derzeit gehören ihr vier Mitglieder, und 32 Staaten 
mit Beobachterstatus an.

Drei Jahre nach der Gründung wollen wir mit Ihnen 
darüber diskutieren, inwiefern es mit der Gründung 
der Pazifik-Allianz gelungen ist, innovatives und 
qualitatives Wachstum in Mexiko, Chile, Kolumbien 
und Peru zu stimulieren? Reicht Freihandel als Kon-
zept aus oder braucht es Innovationskonzepte, um 
Wachstum insbesondere in Lateinamerika zu generie-
ren? Welches Wachstum brauchen Lateinamerika und  
Europa? Was kann Lateinamerika noch von Europa 
lernen? Hat China ein attraktiveres Wachstumsmodell 
zu bieten? Ist die Pazifik-Allianz ein liberales Wachs-
tumsmodell? Wie attraktiv ist Lateinamerika für  
Handel und Investitionen aus Europa?

Wir laden Sie herzlich ein, an der Diskussion teilzu-
nehmen und diese und weitergehende Fragestel- 
lungen mit unseren Experten zu diskutieren.

Programm

Wirtschaftsstandort Lateinamerika

Zwischen Innovation und Stagnation

Begrüßung und Vorstellung der 
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit

Dr. Heike Dörrenbächer
Leiterin Referat Lateinamerika/Subsahara Afrika 

Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit

Moderation

Ralf Nehmzow
Hamburger Abendblatt

Podiumsdiskussion mit

Manuel Molano
Stellvertretender Direktor des Mexikanischen  

Instituts für Wettbewerbsrecht (IMCO),  
Mexiko-City

Prof. Dr. Detlef Nolte
Direktor des GIGA Instituts  

für Lateinamerikastudien, Hamburg

Birgit Lamm 
Regionalbüroleiterin Mexiko,  

Friedrich-Naumann-Stiftung, Mexiko-City

Christoph G. Schmitt
Hauptgeschäftsführer,  

Lateinamerika Verein e. V., Hamburg

Eduardo Schott
Generalkonsul der Republik Chile,  

Hamburg


